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Titelbild
Ästhetik am Bau: Über dem Güllesilo wölben sich Gasspeicher
und Dachstuhl bei der Biogasanlage von Flans-Peter Neukomm,

Thayngen (zu Biogas ab Seite 12).

Die Luft ist dünn geworden

Der ins Wasser geworfene Stein zieht Kreise. Die Luft

hingegen kann rein sein, wenn man nichts zu befürchten hat,

oder dünn werden, wenn es ratsam erscheint, den Rückzug

zu blasen. Nachdem es dank riesiger finanzieller Mittel und

der Einsicht um die Bedeutung des kostbaren Gutes Wasser

als Lebensgrundlage gelungen ist, dessen Qualität in den

oberirdischen Gewässern und den unterirdischen Reservoirs

wieder deutlich zu heben, konzentrieren sich heute und morgen

die Anstrengungen vor allem auf die Luftreinhaltung.

Der Steinwurf des Cerd'Air, eines Zusammenschlusses

von Fachleuten der Luftreinhaltung in den Kantonen sowie

von Forschung und Hochschule, hat nicht nur Kreise gezogen,

sondern sogar einen Sturm der Entrüstung ausgelöst. Er

forderte in einer vom Bundesamt für Umwelt, Wald und

Landschaft mitverantworteten Empfehlung, es müssten im Kampf

gegen die Ammoniakemissionen alle neu zu erstellenden und

in einem zweiten Schritt sogar alle bestehenden Güllesilos

abgedeckt werden. Unter Führung der Konferenz der kantonalen

Landwirtschaftsdirektoren haben viele landwirtschaftlichen

Organisationen, unter ihnen der SVLT und der SBV,

Protest eingelegt, weil sie erstens das forsche und einseitige

Vorgehen ohne Rücksprache mit landwirtschaftlichen

Fachkreisen nicht goutierten und zweitens die Massnahme der

Gülleabdeckung, die nur sehr bedingt zur Ammoniakrückhaltung

beitrage, als unverhältnismässig teuer taxierten. Unsere

längeren Beiträge zur Ammoniakproblematik und zur

Gülleabdeckung ab Seite 18 informieren darüber aus

landwirtschaftlicher Sicht - fundiert und ausführlich.

Die Luft ist dünn geworden. Das BUWAL bzw. sein

Beratungsgremium Cerd'Air muss deshalb punkto

kostentreibende Gülleabdeckung wohl nochmals über die Bücher.

Es ist klar erwiesen, dass mit der stark verbesserten

Ausbringtechnik mit Schleppschlauchverteilern ein wesentlich

grösserer Beitrag zur reinen Luft geleistet werden kann, als

wenn man bei der Güllelagerung ansetzt. Deren Kapazitäten

sind in den letzten Jahren ja gerade deshalb geschaffen worden,

um Gülle pflanzen- und zeitgerecht auszubringen, statt

die Gewässer und Grundwasservorkommen zu belasten.

Ueli Zweifel
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